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Der Zweckverband Forstrevier Sissach 
schüttet Gewinn aus 

 
Wer hätte das gedacht … das Erfolgsmodel Zweck-
verband Forstrevier Sissach schüttet bereits im dritten 
Betriebsjahr einen beträchtlichen Gewinn an die 
beteiligten Bürgergemeinden aus!  

 
Das schwierige wirtschaftliche Umfeld in den 
vergangenen Jahren machte es den Verant-
wortlichen des Zweckverbandes nicht ein-
fach. Doch stelle ich heute mit Stolz fest, 
dass sich der Zweckverband sehr gut ent-
wickelt hat, betrieblich und wirtschaftlich 
gewinnbringend positioniert ist. Ich blicke 
optimistisch in die Zukunft. 
 
 

 
Seit Bestehen des Zweckverbandes Forstrevier Sissach schliesst 
die Betriebs-Rechnung mit einem Ertragsüberschuss ab. 
Ja - und nun schütten wir erstmals auch an die beteiligten 
Revierpartner einen Gewinn aus! Im Rechnungsjahr 2008/2009 
erwirtschaftete der Zweckverband Forstrevier Sissach einen 
Betriebsgewinn von CHF 110‘000.00. Der Bürgergemeinde 
Zunzgen wird daraus eine erfreuliche Gewinnbeteiligung von 
CHF 23‘967.10 ausbezahlt! 
 
Mein aufrichtiger Dank und meine Anerkennung gehen an den 
verantwortlichen Revierförster Peter Schmid und sein eingespiel-
tes Team. Mit professioneller und effizienter Betriebsführung, 
grossem Engagement, Innovativität, Unternehmergeist und viel 
Herzblut haben sie alle ihren Beitrag geleistet und den Zweck-
verband Forstrevier Sissach zu dem gemacht, was er heute ist!  
 
Kurt Ost 

Gemeinderat 

 

Aus dem Inhalt 
 
Öffentliche Termine 
2010 

Was findet wann statt? In 
der Gemeindeagenda 
2010 können Sie es nach-
lesen 

mehr ab Seite 3 
 

Quartierstrassen- 
Sanierung 

Stand per Ende Oktober, 
geplante Arbeiten für No-
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mehr ab Seite 6 

 

Frauenverein 
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mehr ab Seite 18 
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formationen, Angebote 
etc. 
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Öffentliche Termine 2010 
 
 
Monat 
 

 
Datum 

 
Anlass 

Januar    
Februar   
 
März 

 
Sonntag, 7. März 2010 
Dienstag, 23. März 2010 

 
Abstimmungswochenende 
Gemeindeversammlung   
 

April   
 
Mai 

 
Samstag, 8. Mai 2010 
Samstag, 15. Mai 2010 
Montag, 17. Mai 2010 
 

 
Bring- und Holtag 
Banntag 
Neuzuzüger-Apéro 
 

 
Juni 

 
Sonntag, 13. Juni 2010 
Mittwoch, 16. Juni 2010 
Montag, 21. Juni 2010 
 

 
Abstimmungswochenende 
Bürgergemeindeversammlung 
Gemeindeversammlung 
 

 
Juli 

 
Samstag, 31. Juli 2010 
 

 
Bundesfeier 

August   
 
September  

 
Samstag, 18. September 2010 
Sonntag, 26. September 2010 
 

 
Naturschutztag 
Abstimmungswochenende 
 

 
Oktober 
 

 
Donnerstag, 28. Oktober 2010 

 
Gemeindeversammlung 

 
November 

 
Mittwoch, 24. November 2010 
Sonntag, 28. November 2010 
 

 
Koordinationssitzung Vereine 
Abstimmungswochenende 
 

 
Dezember 

 
Samstag, 4. Dezember 2010 
Montag 13. Dezember 2010 
Mittwoch, 15. Dezember 2010 
Dienstag, 21. Dezember 2010 
 

 
Weihnachtsmarkt Zunzgen 
Einwohnergemeindeversammlung 
Bürgergemeindeversammlung 
Schul-/Gemeindeweihnacht 
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Blick ins Gemeinderatsprotokoll … 
 

 

Budget 2010 Einwohnergemeinde Zunzgen 

 
Das Budget 2010 der Einwohnergemeinde Zunzgen schliesst mit einem 
Aufwandüberschuss von CHF 574‘000.00. 
 
Das neue Finanzhaushaltgesetz, welches per 01.01.2010 in Kraft tritt, zeigt 
deutliche Auswirkungen auf den Voranschlag 2010: Einerseits werden die bis-
herigen Kantonssubventionen an die Löhne der Lehrpersonen nicht mehr 
ausgerichtet, andererseits fällt auch der Finanzausgleich deutlich tiefer aus als 
bisher.  
 
Weil der Steuerfuss in der Gemeinde Zunzgen unter dem Durchschnitt der 
Gebergemeinden liegt, resultiert eine Kürzung des Finanzausgleichs und es 
werden keine Zusatzbeiträge entrichtet. Diese massiven Mindereinnahmen 
können auch nicht durch den wegfallenden Gemeindebeitrag an den öf-
fentlichen Verkehr oder die reduzierten EL-Beiträge wettgemacht werden. 
 
Das Budget 2010 wird der Gemeindeversammlung am 14.12.2009 zur Geneh-
migung vorgelegt. 
 
 

Budget 2010 Bürgergemeinde Zunzgen 

 
Das Budget 2010 der Bürgergemeinde Zunzgen schliesst mit einem Ertrags-
überschuss von CHF 4‘550.00. 
 
Die in Aussicht gestellte Gewinnausschüttung durch den Zweckverband Forst-
revier Sissach sowie die leicht höher angesetzten Einnahmen aus der Vermie-
tung der Waldhütte tragen massgeblich zum positiven Resultat bei.  
 
Das Budget 2010 wird der Bürgergemeindeversammlung am 09.12.2009 zur 
Genehmigung vorgelegt. 
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Restaurant Rössli: Gesuch um Aussenbestuhlung 

 
Nach Beurteilung durch das Pass- und Patentbüro Basel-Landschaft geneh-
migt der Gemeinderat Zunzgen das Gesuch um Aussenbestuhlung vor dem 
Restaurant Rössli, Hauptstrasse 68.  Geplant sind neun Aussensitzplätze und 
Bedienzeiten bis maximal 22.00 Uhr.  
 
 
 
 

Hygieneinspektion Lüftungsanlage Mehrzweckhalle 

 
Verschmutzte Lüftungskanäle beeinträchtigen eine Anlage in ihrer Funktion. 
Sie stellen ebenfalls einen Nährboden für Pilzsporen und Bakterien dar. In eini-
gen Kanälen kann Schmutz sogar auch ein Brandverursacher sein. Um solche 
Zustände zu vermeiden, genehmigte der Gemeinderat Zunzgen eine umfas-
sende Hygieneinspektion der  Lüftungsanlagen.  
 
Es wird eine IST-Zustandsanalyse vorgenommen und daraus folgende allfällige 
Massnahmen zur Behebung von festgestellten Mängeln in die Wege geleitet. 
 
 
 
 

Ersatz Lichtmischpult Mehrzweckhalle 

 
Das bestehende Lichtmischpult ist reparaturbedürftig. Des öftern fallen einzel-
ne Regler aus, was äusserst unangenehm ist, vor allem wenn dies mitten in 
einer öffentlichen Aufführung der Fall ist. 
 
Die Regler gibt es nicht mehr und müssen deshalb für teures Geld repariert 
werden. Deshalb drängt sich ein Ersatz des bestehenden Bühnenmischpults 
auf. Der Gemeinderat Zunzgen genehmigt eine Ersatzbeschaffung über die 
laufende Rechnung. 
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Projekt Quartierstrassensanierung 
Ringstrasse und Gartenstrasse Bauausführung 2009 
 
Stand der Arbeiten Ende Oktober 2009  
Nach einer längeren Bauphase in welcher die verschiedenen Werkleitungen 
verlegt wurden, sind nun auch die Strassenbauarbeiten (Randabschlüsse, 
Planie und Beläge) in den ersten Bauetappen der Ringstrasse und Garten-
strasse sowie in der Grundackerstrasse abgeschlossen worden. Nach dem 
Einbau der Strassenbeläge in der Kalenderwoche 44, sind die Ringstrasse und 
die Gartenstrasse, zwischen Grundackerstrasse und Hauptstrasse, sowie die 
Grundackerstrasse zwischen Ringstrasse und Kürzeweg, wieder normal be-
nutzbar. 
 

 
Geplante Arbeiten im November bis ca. Mitte Dezember 2009 
 
Ringstrasse: 
Etappe 1c: Im Teilstück Grundackerstrasse bis Steinenweg werden im No-
vember 2009 die Werkleitungen verlegt (Kanal, Wasser, Telefon, EW und TV). 
Dauer der Arbeiten bis ca. Ende November 2009. Die Strassenbauarbeiten 
(Hauptarbeiten inklusive Tragschicht) werden bis ca. Mitte Dezember 2009 
abgeschlossen (witterungsabhängig). 
Etappe 1d: Im Teilstück Werkhof bis Steinenweg werden im Dezember 2009 
neue Entwässerungsleitungen verlegt (Kanalisation / Sauberwasser). 
 
Gartenstrasse: 
Etappe 2c: Im Teilstück Grundackerstrasse bis Steinenweg werden im No-
vember 2009 die Werkleitungen verlegt (Kanal, Wasser, Telefon, EW und TV). 
Dauer der Arbeiten bis ca. Ende November 2009. Die Strassenbauarbeiten 
(Hauptarbeiten inklusive Tragschicht) werden bis ca. Mitte Dezember 2009 
abgeschlossen (witterungsabhängig). 
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Gemeindesteuern   -   wie wäre es mit Ratenzahlungen? 

Am 31. Oktober 2009 waren die Gemeindesteuern 2009 zur Zahlung 
fällig. 

Konnten Sie die Steuern nicht termingerecht begleichen? 

Wir bieten Ihnen an, den offenen Betrag 
in Raten zu bezahlen. Beziehen Sie doch 
zusätzliche Einzahlungsscheine bei der 
Gemeindeverwaltung. 

Ist Ihr 13. Monatslohn noch nicht ver-
plant? Nutzen Sie die Gelegenheit, die 
Steuern zu begleichen. So vermindern Sie 
einen allfällig anfallenden Verzugszins. 

Ab Februar 2010 stellen wir Ihnen Einzahlungsscheine zur Begleichung 
der Gemeindesteuern 2010 zur Verfügung. Sie können diese telefonisch 
oder schriftlich bei der Gemeindeverwaltung verlangen. Oder kommen 
Sie persönlich vorbei. 

Wenn Sie in Raten zahlen, dann ist die Belastung im Oktober 2010 nicht 
mehr so hoch. 

Ergreifen Sie die Gelegenheit! 

Steuerwesen 
Susanna Klarer und Eva Fiechter 
 
 

Öffnungszeiten Verwaltung 
 
 

Am Mittwoch, 18. November 2009 
 

findet in Sissach der alljährliche Herbst- 
markt statt. Darum bleibt die Verwaltung 
den ganzen Tag geschlossen 
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Gemeindepolizei Zunzgen - Feststellungen im Polizeialltag 
 
 

Seit Januar 2009 bin ich nun im Auftrag des Gemeinderates als 
Gemeindepolizistin tätig. Es ist eine vielseitige und sehr ab-
wechslungsreiche Tätigkeit, welche mir viel Freude bereitet! 
 
Mir fiel auf, dass einige Anwohner nicht wussten, dass man in 
einem Strassenzug, in welchem weisse Parkfelder markiert sind, 
Fahrzeuge nicht ausserhalb dieser markierten Zonen abstellen 
darf. Dies ist im Strassenverkehrsrecht, in der Signalisationsve-
rordnung (SSV)  Art. 79 Abs. 1ter wie folgt aufgeführt: „Wo 
Parkfelder gekennzeichnet sind, dürfen Fahrzeuge nur innerhalb 
dieser Felder parkiert werden.“  
 
 

In letzter Zeit wurden auch vermehrt Probleme mit Jugendlichen festgestellt, welche sich 
abends bei der Schule oder unter der Autobahnbrücke aufhalten und vereinzelte Sachbe-
schädigungen begehen. Durch die Schulhausabwarte oder den Wegmachern muss in der 
Folge meist täglich, mit grossem Auffand, der „Dreck“ dann wieder aufgeräumt werden. Ich 
appelliere an die jüngeren Bewohnerinnen und Bewohner, dass sie wieder mit etwas mehr 
Sorgfalt und Respekt die öffentlichen Anlagen benutzen.  
 
Rebecca Linder 
Gemeindepolizistin Zunzgen 
 
 

Nachtparkbewilligung 
 
cs. Fahrzeughalter, die ihr Auto auf öffentlichem Grund abstellen, 
müssen hierfür eine Nachtparkgebühr entrichten. Pro Jahr sind 
das CHF 400.00. Demnächst wird der Jahresbeitrag 2010 fällig. 
Die Verrechnung findet jeweils im Januar statt. Immer wieder 
kommt es zu nachträglichen Stornierungen, weil Allmend-
Parkplatznutzer uns leider erst im Nachhinein melden, dass sie ihr 
Fahrzeug nicht mehr auf öffentlichem Grund abstellen. 

 
Um diesen Stornierungen vorzubeugen bitten wir um rechtzeitige Information. Auch dann, 
wenn Sie Ihr Auto künftig auf der Strasse abstellen werden. 
 
Denken Sie auch daran uns zu informieren, wenn Sie Ihr Fahrzeug nur für eine gewisse Zeit 
auf der Strasse parkieren müssen, z.B. in Folge Umbauarbeiten des Hausplatzes oder der 
Garage etc. Diese Informationen leiten wir auch unserer Gemeindepolizei weiter. Ist Ihr 
Fahrzeug dann auf Kontrollgängen anzutreffen wird dieser Umstand berücksichtigt und auch 
im elektronischen Nachtparking-Register entsprechend vermerkt. 
 
Wichtig für uns sind dabei folgende Angaben: 
 
- Automarke 
- Kontrollschildnummer 
- Abstellort 
- Abstelldauer (Zeitraum) 
  



Amtliches  BüZ / November 2009 / Seite 10 

 
 

ALLMENDNUTZUNGSGEBÜHR 
 
sm. Gerne erinnern wir wieder einmal daran, dass für die ausserordentliche Beanspruchung 
öffentlichen Areals (Bauplatzinstallationen, Abstellplätze, Mulden usw.) eine Bewilligung des 
Gemeinderates erforderlich ist. Die Beanspruchung ist gebührenpflichtig gemäss Gebühren-
ordnung der Gemeinde Zunzgen. Über allfällige Ausnahmen befindet der Gemeinderat. 
 
Wir verweisen diesbezüglich auf nachfolgend aufgeführten Auszug aus dem Strassenregle-
ment der Gemeinde Zunzgen vom 18. März 2002. 
 
 

Strassenreglement der Gemeinde Zunzgen 
vom 18. März 2002 
 
§ 37 GEMEINGEBRAUCH 

 

1 Verkehrsanlagen dürfen der Zweckbestimmung, dem Zustand sowie den örtlichen Verhältnissen entsprechend 
durch jedermann und ohne besondere Erlaubnis im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen benützt werden. 
 

2 Der Gemeingebrauch kann im öffentlichen Interesse allgemein verbindlichen Einschränkungen unterstellt wer-
den. 
 
 
 
§ 38 Gesteigerter Gemeingebrauch 

1 Der Gemeinderat erteilt für jede Benutzung einer Verkehrsanlage, die über den Gemeingebrauch hinausgeht, 
eine Bewilligung gegen Gebühr.  

2 Der Gebührenrahmen richtet sich je nach zeitlicher und flächenmässiger Beanspruchung des öffentlichen Areals. 
Die Gebührenordnung wird durch den Gemeinderat festgelegt. 

3 Das Sammeln von Unterschriften für Initiativen, Referenden und Petitionen auf öffentlichem Areal ist bewilli-
gungs- und gebührenfrei; die Durchführung von Kundgebungen und Versammlungen ist gebührenfrei. 
 
 
Deklaration einer Allmendnutzungsgebühr 
 
Gestützt auf § 38 Abs. 2 des Strassenreglements vom 2.3.2002 der Gemeinde Zunzgen legt 
der Gemeinderat die Gebühr für die Nutzung der öffentlichen Allmend fest. 
 
Bei Bauprojekten (Mulden, Bauplatzinstallationen, Abstellplätzen, Baukran usw.) oder sonsti-
gen Nutzungen, welche über den Gemeingebrauch hinausgehen, werden folgende Gebühren 
erhoben: 
 
 

Grundgebühr CHF 20.-- 
zuzüglich CHF --.30 pro Tag und m² 
über 60 m² individueller GR-Beschluss 
über 120 Tage individueller GR-Beschluss 
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Zweckverband Forstrevier Sissach 

Eine Erfolgsgeschichte geht weiter 
 
Zum dritten Mal in Folge konnte der Zweckverband seine Rechnung mit einem Er-
tragsüberschuss abschliessen, aber zum ersten Mal wird nun an die beteiligten Re-
vierpartner ein Gewinn ausgeschüttet. In einer Zeit der Wirtschafts- und Finanzkrise, 
der Kurzarbeit und der Stellenkürzungen, ist diese positive Entwicklung sehr erfreu-
lich! 
 
Natürlich hatte das wirtschaftliche Umfeld unsere Marktstrategien entsprechend be-
einflusst. So wurden, bedingt durch die Sturmereignisse vom 10. Dezember 2008 
und 10. Februar 2009, einige Holzschläge zurückgestellt. Das Wegbrechen des 
Laubstammholzmarktes ab Januar 2009 hat die Entscheidung zu diesem Schritt nur 
noch vereinfacht, besonders weil ein grosser Teil der Nutzung bereits aus den Som-
merschlägen angefallen war.  
 
Im vergangenen Geschäftsjahr hat sich zudem auch die „Arbeit für Dritte“ weiter po-
sitiv entwickelt. Die in den letzten Jahren getätigten Investitionen in spezielle Anbau-
geräte für den Strassenunterhalt haben für weitere längerfristige Aufträge gesorgt. 
Rund 2‘720 Stunden konnten im Geschäftsfeld „Arbeit für Dritte“ verkauft und ge-
winnbringend in Rechnung gestellt werden. Damit hat auch dieser Geschäftsbereich 
zum positiven Gesamtergebnis beigetragen. 
 
Der Frühling bescherte uns eine selten gesehene Blütenpracht! Aber auch alle 
Baumarten wiesen einen überdurchschnittlichen Samenbehang auf. Auf die zukünfti-
gen Naturverjüngungen kann man sich jetzt schon freuen! 
 

Am 25. August 2009 zogen im Laufe des 
Nachmittages schwarze dunkle Wolken auf, 
ein heftiger Sturmwind mit sintflutartigen 
Niederschlägen zog hinweg. Windhosen 
haben zig Waldbäume umgeworfen. Diese 
Aufräumarbeiten sind zurzeit noch im Gan-
ge. An vereinzelten Strassenabschnitten 
wurden durch die enormen Wassermassen 
auch Schwemmschäden verursacht. 
 
 
 

 
Hinter den nackten Zahlen stehen Menschen. Mitarbeiter, die Leistungen weit über 
der Norm erbringen und jederzeit und bei jedem Wetter ihren Mann stellen. An dieser 
Stelle ein grosse Merci und herzliches Dankeschön. 
 
Peter Schmid 
Revierförster  
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Überprüfung der Gewässerschutzzonen  
rund um die Pumpwerke Bleimatt und Eimatt 
 
 
Die Gemeindeversammlung vom 9. Juni 2009 genehmigte einen Kredit 
zur Überprüfung der Gewässerschutzzonen, im Zusammenhang mit der 
bevorstehenden Konzessionsverlängerung zur Förderung von Grund-
wasser für die Trinkwasserversorgung der Gemeinde Zunzgen. 
 
Das Konzept sieht vor, dass in einer ersten Etappe, mittels geophysikali-
scher Methoden, die Lage des Felsuntergrunds im Querprofil der Talve-
rengung zwischen Zunzgen und Tenniken untersucht wird. Mit seismi-
schen Wellen soll der Felsuntergrund „abgetastet“ werden. Daraus lässt 
sich erkennen, ob ein abtrennender Felsriegel oder aber eine canyo-
nartige Schotterrinne vorhanden ist.  
 
In einer ersten Phase wurde nun dieser Untergrund durch die Fir-
ma GeoExpert, mittels Reflektionsseismik, untersucht. Das Grundprinzip 
der Reflexionsseismik ist identisch mit dem Echolotverfahren: An der 
Erdoberfläche erzeugte Schallwellen dringen in den Untergrund ein und 
werden an Kontrastflächen an die Oberfläche zurückgeworfen. Im Ge-
gensatz zum Echolot, wo nur ein einzelner Empfänger, der sich am 
Schiffsboden an gleicher Stelle wie der Impulsgeber befindet, die Echos 
erfasst, werden in der Reflexionsseismik die Signale von der Energiequel-
le von mehreren linear angeordneten Empfängerstationen gleichzeitig 
registriert. 
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Die aus der Mehrfachüberdeckung resultierende Datenredundanz 
kommt bei der nachfolgenden EDV dadurch zum Tragen, dass mittels 
einer Montage von allen Sender-Empfänger-Seismogrammen ein Tie-
fenschnitt (seismic section) vom Untergrund erstellt wird, der mit einer 
Röntgenaufnahme vergleichbar ist.  
 

 
 
Für die Überprüfung der Grundwasserschutzzonen der Einwohnerge-
meinde Zunzgen wurden im Grenzbereich Zunzgen – Tenniken drei 
seismische Profile mit einer Gesamtlänge von rund 700 m gemessen und 
ausgewertet. 
 
Das Augenmerk der Erkundung richtete sich auf die Bestimmung der 
Tiefenlage und der Topographie der Felsoberfläche sowie der Kartie-
rung möglicher tektonischer Störungen. 
 
Sowohl refraktions- als auch reflexionsseismisch konnte die Felsoberflä-
che erfolgreich kartiert werden. Sie liegt je nach Abschnitt zwischen 
wenigen und ungefähr 20 m Tiefe unter Terrain. Ein vermuteter Felsriegel 
oder eine canyonartige Struktur konnte nicht kartiert werden. 
 
 
Quelle:   Bericht GeoExpert vom 8. Oktober 2009, 
                Holinger AG, Dr. Daniel Biehler, Geologe 
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Waldwirtschaft - Nutzungsperiode 2009 / 2010 (BL) 
 
Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Waldeigentum  

Mit dem neuen kantonalen Waldgesetz vom 11. Juni 1998 (kWaG, SGS 570) wurde die Be-
willigungspflicht für Holzschläge geändert. Massgebend ist nicht mehr die Eigentumsart, sondern die 
Fläche des Waldeigentums. Ausgehend von der Waldfläche eines Eigentümers oder einer Eigentüme-
rin innerhalb eines Forstreviers wird unterschieden zwischen betriebsplanpflichtigem (mehr als 25 ha) 
und nicht betriebsplanpflichtigem (weniger als 25 ha) Waldeigentum. 

Für nicht betriebsplanpflichtige Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer gelten folgende Be-
stimmungen: 

1. Gemäss §20 des kantonalen Waldgesetzes ist jeder Holzschlag bewilligungs- oder meldepflichtig. 
Eine Meldung an den Revierförster ist notwendig für Holzschläge im Rahmen von Pflegearbeiten, 
sowie für die eigene Brennholz- und Nutzholzversorgung. Alle andern Holzschläge sind bewilli-
gungspflichtig. 

2. Zuständige Behörde für Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Waldeigentum ist der Revier-
förster oder die Revierförsterin jener Gemeinde, in der das Waldeigentum liegt. Er oder sie nimmt 
die Meldung über geplante Holzschläge entgegen, zeichnet die Bäume an und entscheidet über 
die Bewilligungspflicht. 

3. Die Holzschlagbewilligung kann mit Auflagen und Bedingungen versehen werden. Der Bewilli-
gungsentscheid ist beim Amt für Wald beider Basel anfechtbar. 

4. Für Saaten und Pflanzungen im und zur Neuanlegung von Wald dürfen ausschliesslich Saatgut 
und Pflanzen verwendet werden, deren Herkunft bekannt und dem Standort angepasst ist. 

5. Holzschläge ohne Bewilligung oder Meldung, die Missachtung der Bewilligung oder der darin auf-
geführten Auflagen und Bedingungen sind als Übertretungen im Sinne der eidgenössischen und 
kantonalen Waldgesetzgebung strafbar. 

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer wenden sich bei Fragen im Zusammenhang mit ihrem 
Waldeigentum an den Revierförster oder die Revierförsterin. Von ihm oder ihr erhalten Sie die not-
wendigen Auskünfte über Nutzung und Pflege im Wald. Dort können auch die benötigten Gesuchs-
formulare für Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Wald bezogen werden.  

Amt für Wald beider Basel 
 
 
Veranstaltungsbewilligung im Wald 
 
Das Amt für Wald beider Basel hat nach Vernehmlassung bei den betroffenen Gemeinden und kanto-
nalen Fachstellen die Bewilligung für die Durchführung des  

Sonntag, 2. Mai 2010 

Zunzger Waldlaufs 2010 (Waldlauf und Walkingstrecke) 
ca. 950 Personen (800 Laufstrecke / 150 Walkingstrecke) 
 
gemäss Dekret des Landrates über die Bewilligung für Veranstaltungen 
im Wald, vom 11. Juni 1998 (SGS 570.1), in den Gemeinden Zunzgen, 
Tenniken und Diegten mit Auflagen erteilt. 
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Einwohnergemeinde Zunzgen 
Wir sind eine attraktive Wohngemeinde im Oberen Baselbiet mit rund 2'500 Ein-
wohnern. Für unsere Schul- und Sportanlagen bieten wir per August 2010 wie-
der eine 3-jährige Ausbildung an, als 
 

Fachfrau/Fachmann Betriebsunterhalt EFZ 
 
Die Aufgaben von Fachleuten Betriebsunterhalt sind sehr vielfältig. Je nach gewähltem 
Schwerpunkt spezialisieren sie sich auf den Hausdienst oder den Werkdienst. Im Hausdienst 
sind sie eher drinnen, im Werkdienst vermehrt draussen tätig. Die Reinigung von Gebäuden 
und Aussenanlagen, die Gartenpflege und die Abfallbewirtschaftung gehören zu den Aufga-
ben von Fachleuten Betriebsunterhalt beider Schwerpunkte. 
 
Fachleute Betriebsunterhalt im Hausdienst überwachen und warten die haustechnischen An-
lagen. Sie wechseln Fensterdichtungen aus, ersetzen Stecker, Lampen, Schlösser und Siche-
rungen, kontrollieren Heizung und Elektroinstallationen oder flicken Wasserhahnen. Kleinere 
Reparaturen erledigen sie selber, in komplizierteren Fällen ziehen sie Fachleute bei. Bei Be-
darf übernehmen sie auch einfachere Maurer-, Maler- und Schreinerarbeiten, reparieren zum 
Beispiel Möbel oder streichen Zäune. 
 
Mindestalter 15 Jahre 
 
Vorbildung abgeschlossene obligatorische Schulpflicht 
 
Anforderungen handwerkliches Geschick, praktisch-technisches Verständnis, 
 zuverlässig, teamfähig, selbständig und flexibel, 
 Interesse für planerische und organisatorische Aufgaben, 
 körperlich belastbar 
 
Ausbildung - praktische Ausbildung im Bereich Hausdienste der Primarschule 

  Zunzgen 
 - theoretische Ausbildung 1 Tag pro Woche an der Berufsschule 
   Liestal 
 - überbetriebliche Kurse 
 
Berufsmatura bei sehr guten schulischen Leistungen kann während der 
 Grundausbildung die Berufsmittelschule besucht werden 
 
Abschluss Eidg. Fähigkeitszeugnis „Fachmann/-frau Betriebsunterhalt EFZ“ 
 
Lehrmeister KM-Lehrbetriebsverbund der Wirtschaftskammer Baselland, Liestal 
 
Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit Foto, Lebenslauf und Zeugnisko-
pien. Bitte senden Sie Ihre Unterlagen bis zum 30. Oktober 2009 an: Gemeindeverwaltung 
Zunzgen,  Alte Landstrasse 5, 4455 Zunzgen. Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Gemeinde-
verwalter Michael Schaeren, � 061 975 96 60! Für zusätzliche Informationen verweisen wir 
auf www.zunzgen.ch, und www.kmu.org/Lehrbetriebsverbund 
sowie www.betriebsunterhalt.ch 
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Hauskehricht, Grünabfuhr, Altmetall und Altöl 
 
Altmetall und Altöl (beim Werkhof) 
 
Freitag, 27.11.2009 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 28.11.2009 09.00-10.30 Uhr 

Weitere Infos und Download des Abfallkalenders: 
www.zunzgen.ch/de/verwaltung/abfallfs/ 
 
Hauskehricht 
Jeweils Montags 

 
Freitag, 18.12.2009 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 19.12.2009 09.00-10.30 Uhr 

 
Grüngut-Abfuhrdaten 
(13.00 Uhr) 
 
Montag: 09.11.2009 
 23.11.2009 

Nächste Altpapier + Kartonsammlung 
Donnerstag, 03.12.2009 
 
Vormittag: Altpapiersammlung (ab 07.30 Uhr) 
Vormittag: Kartonsammlung (ab 08.00 Uhr) 
 gleicher Standort wie Kehricht 
 
� Altpapier gebündelt bereitstellen 
� Wir können kein Altpapier in Papier- oder Plastiksäcken, in 

Schachteln oder Tragtaschen annehmen. Derartige Verpackun-
gen müssen wir stehen lassen! 

� Altpapier von Fremdstoffen entfernen (kein Karton, kein Plas-
tik) 

 
Übernächste Sammlung: 
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Zivilstandsnachrichten 
 

Geburten 
 
17.10.2009 Jamie Tim Abt 
 Mühlegasse 4 
 
 
 
 
 
 

Generalabonnement 
 

Reservieren Sie frühzeitig Ihre Tageskarte! Den 
aktuellen Reservationsstand können Sie auf un-
serer Homepage einsehen oder telefonisch an-
fragen: (061 975 96 60). 
 
Mit den vordatierten Tageskarten, die zum GA 
der Gemeinde gehören, haben Sie freie Fahrt auf 
den meisten Bahn-, Bus- und Schiffslinien und im 
öffentlichen Nahverkehr. Das Halbtax-Abo ist 
nicht erforderlich. 

 
Die Tageskarten gelten für eine erwachsene Person oder für zwei gemein-
sam reisende Kinder (oder für ein Kind und einen Hund bzw. für zwei 
Hunde) � 
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Termine im Monat November 2009 
 
Adventskurs Türschmuck 25. November 
Frauenplauschjassen 20. November 
Frauenwandergruppe 5. November 
Krabbelgruppe Pumuckl 12. / 26. November 
Seniorenmittagstisch 12. November 
Schülermittagstisch jeweils Dienstag 
Z’Morgetisch 3. / 17. November 
Z’Vieritisch 24. November 
 
 
 
 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
 
 

Wann   Donnerstag, 12. November 2009 
   (nächstes Datum: 10. Dezember 2009) 
 
Zeit   12.00 Uhr 
 
Wo   Untere Turnhalle Zunzgen 
Wer   Seniorinnen und Senioren, welche in Zunzgen wohnhaft  
   sind 
Kosten  CHF 12.- pro Person (inkl. Getränk und Kaffee) 
 
Anmeldung bis 10. November 2009 an: 
Babette Mathys, Mittelfeldweg 5 Tel. 061 971 57 71 
Erna Müller, Kürzeweg 5a Tel. 061 971 47 57 
 
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns. 
 
     Der Vorstand und das Mittagstischteam 
 
�………………………………………………………………………………………� 
 
Anmeldung zum Mittagstisch vom Donnerstag, 12. November 2009 
 
Name:…………………………………………………………………………………... 
 
Adresse:……………………………………………………………………………….. 
 
 
Einzelperson  �   mit Partner  � 
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Alle Einwohnerinnen und Einwohner, die das 65. Altersjahr erreicht 
haben, sind ganz herzlich zu unserem Adventsnachmittag eingela-
den. 
 
 

Datum:   Dienstag, 8. Dezember 2009 
 
Ort:    Gemeindezentrum 
 

Beginn:   14.15 Uhr 
 
 
 

Wir freuen uns auf einen feierlichen Nachmittag mit Ihnen. 
 
        
      Mit freundlichen Grüssen 
      Frauenverein Zunzgen 

 Der Vorstand und die Helferinnen 
 
 
Es ist keine Anmeldung nötig. 
Für Gehbehinderte wird ein Abholdienst organisiert. Bitte melden 
Sie sich bei: 
 
Frau Rita Hediger  Tel. 061 / 971 63 49 



Frauenverein 

 
 

 
 

Bald steht die Adventszeit wieder vor der Tür. Die Sommerblumen sind verblüht 

wir dekorieren unser Heim für die Adventszeit. Dazu gehört auch ein toller Tü

schmuck. Franziska Schneider zeigt uns diverse Techniken, Tipps und Tricks für 

den Aufbau und die Verarbeitung des Materials. Dekoartikel wie Bänder, Kugeln, 

Sterne, Glimmer und natürliche Materialien sind vorhanden 

keine Grenzen gesetzt. 
 

Datum: Mittwoch, 25. November 2009
 

Zeit:  Nachmittagskurs:

  Abendkurs:  

 

Ort:  untere Turnhalle, Schulhaus Zunzgen

 

Kosten: Fr. 15.- für Vereinsmitglieder

  Fr. 20.- für Nichtmitglieder

  plus Material 

 

Mitbringen: Rebschere, kleine Zange

 

     

     

 

Anmeldungen bis spätesten 

Marion Notz Hauptstr. 53

Rita Hediger  Grundackerstr. 7a

 

............................................

 

Name:..............................................................................................

 

Adresse:...................................................................Tel:..............................................
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Adventskurs 

Türschmuck 
 

 

Bald steht die Adventszeit wieder vor der Tür. Die Sommerblumen sind verblüht 

wir dekorieren unser Heim für die Adventszeit. Dazu gehört auch ein toller Tü

schmuck. Franziska Schneider zeigt uns diverse Techniken, Tipps und Tricks für 

den Aufbau und die Verarbeitung des Materials. Dekoartikel wie Bänder, Kugeln, 

Sterne, Glimmer und natürliche Materialien sind vorhanden – 

Mittwoch, 25. November 2009 

Nachmittagskurs: 14.15 – 16.45 Uhr 

 19.30 – 22.00 Uhr 

untere Turnhalle, Schulhaus Zunzgen 

für Vereinsmitglieder 

für Nichtmitglieder 

 

Rebschere, kleine Zange 

   Mit freundlichen Grüssen

   Der Vorstand 

Anmeldungen bis spätesten 16. November 09 an: 

Hauptstr. 53  061/971 36 01 

Grundackerstr. 7a 061/971 63 49 

..................................................Türschmuck...................................................

Name:..........................................................................................................................

Adresse:...................................................................Tel:..............................................
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Bald steht die Adventszeit wieder vor der Tür. Die Sommerblumen sind verblüht - 

wir dekorieren unser Heim für die Adventszeit. Dazu gehört auch ein toller Tür-

schmuck. Franziska Schneider zeigt uns diverse Techniken, Tipps und Tricks für 

den Aufbau und die Verarbeitung des Materials. Dekoartikel wie Bänder, Kugeln, 

 der Vielfalt sind 

Mit freundlichen Grüssen 

......Türschmuck............................................................... 

............................ 

Adresse:...................................................................Tel:.............................................. 
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Z’ V I E R I T I S C H 
 
In gemütlicher Atmosphäre 
Kaffee und Kuchen geniessen, 
alte Kontakte pflegen, neue 
Leute kennen lernen, Freund-
schaften schliessen, zuhören, erzählen, nicht 
allein sein, sich entspannen usw., dazu bieten wir 
Ihnen eine Gelegenheit! 
 
Wer: Frauen und Männer jeden  
 Alters 
 
Wann: Dienstag, 24. November 2009 
 (im Dezember findet kein 
 Z’Vieritisch statt!)  
 
Wo: Foyer Gemeindezentrum Zunzgen 
 
Zeit: ab 14.15 – 16.30 Uhr 
 
Kosten: Fr. 4.- 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen! 
 
Der Vorstand und die Z’Vieritisch-Teams 

Frauenwandergruppe 
 
Lust zu Wandern? Es gibt doch nichts Schöneres, 
als im Kreise von Gleichgesinnten einer schönen 
Freizeitbeschäftigung nachzugehen. Einmal im 
Monat können Sie bekannte und unbekannte 
Gebiete erwandern. 
 
Wann: Donnerstag, 5. November 2009 

(nächste Wanderung:  
3. Dezember 09) 

 
Treffpunkt: Post Zunzgen (Billet Zone 4+6) 
 
Zeit: 12.35 Uhr (Postauto 12.46 Uhr 
 nach Sissach) 
 
Wanderung: Augst – Rheinfelden 
 
Wer: Alle Frauen, die Freude am 
 Wandern haben 
 
Leitung: Marlis Fricker, Mittelfeldweg 31
 Tel. 061 971 75 39 
 
Wir wünschen allen Beteiligten eine unver-
gessliche Wanderung und hoffen auf eine grosse 
Wandergruppe. 
 
Der Vorstand und die Wandergruppenleiterin 

FRAUEN – PLAUSCHJASSEN 
 
Wann: 20. November 2009
 19.30 Uhr 
Wo: Mehrzweckraum 1 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.- 
 

Alle Zunzger Frauen, die gerne 
jassen, sind herzlich willkommen. 
 

Mit freundlichen Grüssen 
Der Vorstand 

 

Anmeldung bis spätestens 17. November an: 
Margrit Schneider, Sperrmattweg 2 
Tel. 061 971 51 34 
Marion Notz, Hauptstrasse 53 
Tel. 061 971 36 01 

..................................................................... 
Anmeldung zum Frauen-Plauschjassen vom 
20.11.2009 
 
Name: .................................................................. 
 
Adresse:............................................................... 
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Samstag, 7. November 2009 
 

15.00 – ca. 18.00 Uhr  

Pause für Nachtessen 

19.00 – ca. 22.30 Uhr 
 

GROSSER 

LOTTOMATCH 
 

mit den traditionell reichhaltigen Gaben 
 

SUPER-LOTTOS und GRATISTOUREN 
 

im Untergeschoss der Turn-

halle Zunzgen 
 

Wirtschaftsbetrieb 
mit kleinen Mahlzeiten, u.a. Spaghetti 

 

Auf Ihren Besuch freut sich der 

Musikverein Zunzgen 
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Markus Worzalla, Braumeister der Brauerrei Büchel Bier und des Homburger Bräu: 
  

Es ist ruhig geworden rund um das Büchel Bier. Ich wurde schon gefragt, ob es das Bier über-
haupt noch gibt. Ja, es gibt es noch und besser als je zuvor. Bei dem Bier handelt es sich ja um 
ein eigenes Rezept, das immer noch weiterentwickelt wird. Das Bier wird weiterhin in Zunzgen 
gebraut, kommt aber dann zur Vergärung zur Strüby AG. Richard Strüby überwacht gewissenhaft 
die Vergärung und füllt es als Homburger Bräu ab. Ich selbst biete, wenn ich Zeit finde etwas 
abzufüllen, das Bier weiterhin als Büchel Bier an. 
Nachdem das Bier bereits auf der MUBA 2009 in Basel für Gesprächsstoff sorgte, wurde im 
Mai 2009, bei den Solothurner Biertagen degustiert. Das, ohne meine Kenntnis. Das Ergebnis 
wurde im Internet unter www.bov.ch veröffentlicht. Auf der Internetplattform stehen Tests von 
über 5500 Bieren, davon über 1000 aus der Schweiz. Mit einer Note von 14.8 Punkten zählt das 
Homburger Bräu meiner Brauerei Büchel Bier in seiner Klasse (Dortmunder Hell Premium Lager) 
zu den zehn besten Bieren der Welt. In der Schweiz schafft das Bier sogar im Vergleich den drit-
ten Platz und lässt alle grösseren Brauereien hinter sich. Ich freue mich sehr über das Ergebnis 
und werde weiter mehr an der Qualität meines Bieres arbeiten als an der Quantität. Hin und wie-
der werde ich also an bekannten Stellen etwas anbieten. Eine grosse Menge wird es aber nie 
sein. Es ist eben doch ein Hobby und das soll ja in erster Linie Spass machen. 
  

Anbei noch die Bewertung des Schweizer Biertesters. Hierbei handelt es sich nicht um den 
gleichnamigen Künstler, sondern um einen Bierexperten. Da es sich um eine Internationale Inter-
netseite handelt ist der Kommentar auf Englisch. 
  

courtesy of Hansruedi Giger - pours a cloudy dark orange colour under a solid, long lasting 
and bright white foam; nice lace; very aromatic nose with notes of dust and spices, corn and pea-
nuts; good malt body and tasty; quite creamy mouthfeel and with a late but fair bitterness; long 
flavourful finish with more corny and spicy notes - a very good lager 
  

Prost Gemeinde! | Markus Worzalla 
 

  

Gönnen Sie sich etwas! 
 
„Hobby-Designerin“ aus Zunzgen 
bietet: 
 
• Einmalige Kalender für 2010, 4 Motive 

vorhanden 

• Allerlei Glückwunsch / Neujahrs- und  
Einladungskarten 

• Visitenkarten für Firmen, einfühlsame 
Trauerkarten, Karten für das 
Hochzeitspaar  

• Warum nicht ein Bild zu Weihnachten 
verschenken? (Einzelstücke) 

• Auch Spezialanfertigungen möglich in 
allen Kategorien 

 
Kontakt per Email: 
antonella.lavazza@bluewin.ch 

Betreuungssharing / Gegenseitiges 
Kinderhüten in Zunzgen gesucht 
 

Gibt es noch andere Mütter / Väter die gerne 
wieder arbeiten würden und eine Betreuung für 
die Kinder für 1-2 Tage pro Woche suchen?  
Wir suchen auf diesem Weg interessierte Famili-
en, die sich ein Betreuungssharing vorstellen 
können.  
Das könnte so aussehen: 1-2 Tage sind unsere 
Kinder bei euch und eure Kinder sind 1-2 Tage 
bei uns. 
 

Unsere Kinder sind 4 und 7 Jahre alt. Eure Kin-
der können auch jünger / älter sein. 
 

Wir freuen uns von interessierten Familien zu 
hören. 
 

Kontaktaufnahme per Mail 
(b.wymann@hotmail.com) oder Telefon: 
061 971 21 13 
 

Familie Bettina und David Speich Wymann, 
Hauptstrasse 27, Zunzgen 
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Kaninchenausstellung 
Oberbaselbieter Ringverbandsausstellung 

Vom 4. bis 6. Dezember 2009 führt der OV- Zunzgen in 

der MZH Zunzgen eine Kleintierausstellung durch. 

Öffnungszeiten Ausstellung: 

Samstag 5. Dezember von 10.00 Uhr bis 21.00 Uhr 

Sonntag 6. Dezember von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Öffnungszeiten Wirtschaft: 

Samstag 5. Dezember von 10.00 Uhr bis 02.00 Uhr 
mit Abendunterhaltung 

Sonntag 6. Dezember von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Für das leibliche Wohl wird auch gesorgt sein. 

Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüssen zu dür-

fen. 

OV- Zunzgen 
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Textil- und Schuhsammlung für die Krebsliga beider Basel 

CONTEX führt von Montag-Donnerstag, 23. bis 26. November, im Kan-
ton Baselland eine Textilsammlung durch. Der gemeinnützige Erlösan-
teil fliesst vollumfänglich der Krebsliga beider Basel zu. 

Sammeldatum in Zunzgen: Donnerstag, 26. November 2009 

Am 10. und 11. November 2009 werden die mit dem Sammeldatum versehenen Textil- und 
Schuhsäcke an alle Haushalte verteilt. Die Säcke sollten möglichst erst am Morgen des 
Sammeltages (vor 8.30 Uhr) an den Strassenrand gestellt werden. Die Sammlung findet bei 
jeder Witterung statt. Die Säcke sind allwettertauglich. Die Ware nimmt auch bei Nieder-
schlag keinen Schaden. 
 
Die Hotline Tel. 044 860 51 50 für liegen gebliebene Säcke ist am Tag nach der Sammlung 
von 8 bis 15 Uhr besetzt. 
 
Für allgemeine Fragen kann vor und während der Sammlung unter der Telefonnummer 041 
268 69 70 und 061 319 99 88 angerufen werden. Informationen finden Sie unter: 
www.contex-ag.ch und www.klbb.ch. 
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Waldkindergarten „Zunzger Hard“ 
 
Liebe Familien und Interessierte aus Zunzgen, 
 
seit 2005 führe ich nun schon die Waldspielgruppe Waldchützli. Über 
150 Kinder durften mit meinem Team und mir den schönen Zunzger 
Wald und dessen Umgebung erleben und erforschen. 
 
Nun möchte ich meinen Waldkindern auch die Möglichkeit bieten 
nach der Spielgruppenzeit weiter und übergangslos von unserem 
Wald zu profititeren. Ab nächstem Jahr dürfen wir die ehemalige 
Zunzger Kindergärtnerin Chantal Fasler in unserem Team begrüßen, 
die in unserem Kindergarten den Part der Kindergärtnerin überneh-
men wird. Zur gewissenhaften Ausübung der Ausfichtspflicht stellen 
wir zu meiner Person als Naturpädagogin je nach Kinderzahlen noch 
ein bis zwei Prakikantinnen ein. 
 
Was ist ein Waldkindergarten? 
 
Der Waldkindergarten findet das ganze Jahr über bei jedem Wetter 
draussen statt. Fünfmal pro Woche lässt er Wald, Feld und Wiese für 
eine Schar von sechs- bis siebenjährigen Kindern zum Erfahrungs- 
und Erlebnisraum werden. An drei bis sieben Stunden pro Tag er-
kunden die Kinder die Natur, erleben die vier Elemente und den 
Wechsel der Jahreszeiten über alle ihre Sinne, spielen mit Naturma-
terial, können ihren natürlichen Bewegungsdrang stillen und üben 
sich im Umgang mit Pflanzen, Tieren und Menschen. 
 
Die Bildungsziele des Waldkindergartens Zunzgen richten sich, wie 
jene der Regelkindergärten,  nach den allgemeinen Kindergarten-
Bildungszielen und dem vom Kanton Basel-Landschaft vorgegebe-
nen Kindergarten-Lehrplan. 
 
Unser Konzept wurde von der Bildungs- Kultur- und Sportdirektion des 
Kantons Basel-Landschaft geprüft und anerkannt. Das Amt für Volks-
schulen erteilte mit Schreiben vom 14.09.2009 die Betriebsbewilli-
gung. Die Schulreife nach zwei Jahren erreichen die Kinder im nöti-
gen und geforderten Umfang auch bei diesem Modell problemlos 
oder sogar leichter. Natur- und bildungsbezogene Angebote wech-
seln sich mit dem freien Spiel ab. Die Bewegung in der Natur und die 
intensive Beschäftigung mit ihr fördern die körperliche und geistige 
Entwicklung.  
 
Die natürliche Umgebung ohne Reizüberflutung und das soziale Mit-
einander tragen zur emotionalen Entwicklung, auch bei aktiven Kin-
dern bei. Der Aufenthalt im Freien, bei Wind und Wetter so gut wie 
bei Sonnenschein, stärkt die körperliche und die psychische Wider-
standskraft der Kinder. 
 
Der Waldkindergarten soll um die Zunzger Waldhütte, also in der 
Zunzgerhard stattfinden. Die sanitären Einrichtungen werden wir von 
der Zunzger Waldhütte nutzen. Wenn eine gefahrlose Nutzung des 
Waldes witterungstechnisch nicht möglich ist werden wir weiterhin 
auf den Hof Epberg ausweichen. 
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Gibt es noch andere Waldkindergärten? 
 
Im Oberbaselbiet sind wir die ersten. Im Kanton Basel-Landschaft 
gibt es jedoch zwei weitere Waldkindergärten die sich bewährt ha-
ben. Die Gemeinde Allschwil verfügt über den privaten Kindergar-
ten „Spitzwald“ der durch einen Verein getragen wird, und die 
Gemeinde Biel-Benken. Aufgrund steigender Kinderzahlen wurde in 
Biel-Benken ein vierter Kindergarten nötig, welcher neu gebaut hät-
te werden müssen. Der Gemeinderat Biel-Benken hatte aus Geld-
mangel Gründen und auf Antrag der zuständigen Schulleitung be-
schlossen, die neue Kindergartenklasse als Waldkindergarten zu füh-
ren. Die Gemeinde Biel-Benken verfügt also über einen öffentlichen 
Waldkindergarten. 
 
Was Kostet der private Kindergarten? 
 
Der Waldkindergarten hat eine sehr tiefe Kostenstruktur, da er prak-
tisch keine Infrastruktur benötigt.  Es fallen jedoch Personalkosten 
und Kosten zur Mietung der Waldhütte an. 
 
Der Kanton unterstützt deshalb jedes Kind, das unseren Kindergar-
ten besuchen will, mit einem Zuschuss von 2.000 CHF pro Jahr. Da-
mit kann schon ein großer Teil der Kosten gedeckt werden. Es ist uns 
aber wichtig, dass jedes unserer Waldkinder, unabhängig von der 
finanziellen Leistungsfähigkeit ihrer Eltern, den Kindergarten besu-
chen kann. Der Beitrag wird sich somit, wie in den Kindertagesstät-
ten bereits üblich, am Familieneinkommen bemessen. Um auch ge-
rade finanzschwachen Familien den Besuch vielleicht sogar 
kostengfrei ermöglichen zu können, sind wir aber auch auf Ihre Mit-
hilfe angewiesen. Noch dieses Jahr soll ein gemeinnütziger Förder-
verein gegründet werden. Gerne würde ich Sie als Fördermieglied 
begrüßen. Den Umfang Ihrer Unterstützung bestimmen natürlich Sie. 
 
Wird durch den Kindergarten das Verkehrsaufkommen in 
Zunzgen größer? 
 
Nein! Unter anderem ist der Schulweg eine grundessentiale für das 
Kindergartenkind. Schon der Lehrplan des Kantons Basel-Land sieht 
die alleinige Bewältigung des Schulwegs vor. Wir werden dehalb mit 
den Kindern gefahrlose Treffpunkte ausmachen, von denen Sie mit 
einem Schulbus abgeholt werden. Da die Waldspielgruppe und der 
Kindergarten Blockzeiten haben, kann der Bring- und Holdienst 
auch von den Waldspielgruppenkindern genutzt werden. 
 
Wir sagen Danke! 
 
Zuletzt möchte ich dem gesamten Gemeinderat meinen herzlichs-
ten Dank für seine Unterstützung aussprechen.  
 
Für Infos zu unserer Arbeit und die Bewilligungen des Kantons können während 
unserer Bürozeiten (Montag von 10.00Uhr bis 12.00Uhr sowie Freitag von 14.00Uhr bis 
16.00Uhr) unter Telefon 061/9718476 oder 079/5283604 oder jederzeit im Internet 
unter www.waldcheutzli.ch eingeholt werden. 
 
Ihre Michele Koch 
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Ist es drausen kalt und nass, macht es in der Halle mehr Spass! 
 
Jägerball und Unihockey am Jugendspieltag 
Am 10. Oktober fand in Gelterkinden der 7. Bezirks 
Jugendspieltag statt. Wir starteten früh morgens in 
Zunzgen mit insgesamt 10 Knaben. Nach dem Auf-
wärmen teilten wir unsere Jungs in zwei Mannschaften 

ein. Die älteren, ab 
Jahrgang 97, spiel-
ten Unihockey und 
die jüngeren Jä-
gerball.  
Bei Jägerball spielt 
man in einem vier-
eckigen Feld. Eine 
Mannschaft ver-
sucht von aussen 
alle Gegner in der 

Mitte mit einem Ball zu treffen. Die Mannschaft in der 
Mitte muss versuchen dem Ball auszuweichen und auf 
keinen Fall zu berühren. Nach fünf Minuten wird dann 
gewechselt.  
Mit kleinen Anfangsschwierigkeiten starteten wir mit 
unserer Jägerballmannschaft ins Turnier. Wir merkten 
schnell, dass die Gegner nicht zu unterschätzen wa-
ren. Doch wir konnten uns gut behaupten und so 
konnten wir in unserem letzten Spiel um die Plätze 
fünf und sechs kämpfen.  
Voll motiviert gingen wir aufs Spielfeld. Zuerst mussten 
wir versuchen die Gegner möglichst viel zu treffen. 
Das gelang uns insgesamt 21-mal. Dann gab es den 
Wechsel. Wir wichen mit viel Geschick fast jedem 
Schuss des Gegners aus. So stand es dann am 
Schluss 21:17 für uns und wir durften den fünften 
Rang feiern.  

Bei unserer Unihockeymannschaft hatten wir schon 
mehr zu kämpfen. Unser grösstes Problem war, dass 
wir eine komplett zusammen gewürfelte Mannschaft 
hatten. Doch im Laufe des Turniers gelang es uns 
besser zusammen zu spielen und wir wurden immer 
mehr zu einer richtigen Mannschaft. So konnten wir 
doch noch einige sehr schöne Treffer erzielen. 
Nach den Gruppenfotos ging es schon an die Heimrei-
se und wir genossen den Rest des Wochenendes. 

BTV Unihockeyturnier 
Wie jedes Jahr vor dem Meisterschaftsbe-
ginn organisiert der BTV Sissach das Be-
zirksunihockeyturier. Dieses Jahr durchge-
führt in Gelterkinden. Geschwächt durch 
viele Abwesende und Verletzte trat man zu 
beginn gerade Mal mit zwei Auswechselspie-
ler an. Auch durfte sich einer unserer Junio-
rengolies in der Aktivmannschaft messen. 
Für Ihn war es das erste Mal und er machte 
seinen Job gut! Die Kampfbetonten Spiele 
wurden meist durch Fehler aber auch durch 
Überlegenheit des Gegners verloren. Das 
letzte Spiel konnte dennoch gegen Oltingen 
gewonnen werden. Nach diesem eher er-
nüchternden Spieltag schaut die Mannschaft 
dennoch mit sehr viel Motivation auf die 
kommenden Spiele der Meisterschaft! Ist 
man doch die letzten beiden Jahre zweimal 
Aufgestiegen. 

14. Chlausä-Cup 2009 

Liebe Zunzger, bereits 
zum 14. Mal organisiert 
der Turnverein Zunzgen 
das grösste Unihockeytur-
nier im Kanton Baselland! 
Am Wochenende vom 11.-
13. Dezember wird in fünf 
Kategorien um den Titel 
gespielt! 
Wir möchten alle Zunzger Vereine und Inte-
ressierte herzlich einladen am Turnier teilzu-
nehmen oder vorbeizuschauen. Alle Infos 
und Anmeldungen gibt es unter 
www.tvzunzgen.ch.vu 

Wir suchen… 

Die Uniho-
ckeygruppe 
sucht Uniho-
ckeybegeisterte 
Frauen 16+ für 
die Damen-
mannschaft des 
Vereines. Spe-
ziell suchen wir 
eine Torhüterin! Komm und schau vorbei! 
Auskunft: Roman Hofacker 079 407 56 34  

 

 

Jugendverantwortlicher / Jugi 
Markus Ettlin 

079 221 20 37 

Unihockeygruppen 
Roman Hofacker 
079 407 56 34 

Geräteturnen 
Sabrina Surer 
079 484 17 89 

Leichtathletik / Aktive 
Adrian Oberer 
079 722 45 27 
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Strassenlaterne defekt? 
 
cs. Entdecken Sie eine defekte Strassenlaterne, informieren Sie uns um-
gehend. Um noch schneller reagieren zu können hilft es uns sehr, wenn 
Sie sich die Kandelaber-Nummer notieren und uns diese mitteilen könn-
ten. Für Ihre Mithilfe danken wir bestens. 
 
Meldungen über defekte Strassenlaternen werden sofort weitergeleitet. Ein Defekt bedarf 
mehrerer Prüfungen und nicht selten ist der Beizug einer ext. Stelle notwendig. Falls eine 
defekte Laterne also nach Ihrer Meldung nicht sofort repariert wird, kann die Ursache des 
Defektes tiefgründiger sein. Bitte haben Sie Verständnis. 
 
Gemeindeverwaltung Zunzgen 
� 061 975 96 60 
� gemeinde@zunzgen.bl.ch 
 

 
Frisch aus eigener Kul-
tur zum selber aussu-
chen: 
 
Weihnachtsbäume 
(Nordmann-, Rot- und 
Blautannen), sowie 
Dekorationssäste. 

 
Von Montag bis Samstag auf dem 
Hardhof 
 
Familie Albert Schneider-Stohler 
Hardhof 
4455 Zunzgen 
061 971 12 84 
 

 
Zu vermieten per 01.12.2009 
am Mühleholdenweg 3: 
 

2.5 Zimmerwohnung 
 
ca. 74m2 im 4. OG 
 
Kontakt: 
Sabine Sklarczyk 
076 458 96 53, ab 20.00 Uhr 
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Wir verlängern

unser Sonderangebot bis 

Alles steht auf dem Kopf, denn bis 
auf sämtlichen 

GRATIS
inkl. Service-Material  (max. 60 000km )
 
Sicher stehen Sie mit beiden Beinen auf dem Boden,
und können sich so unverbindlich in unserer Garage
beraten lassen.  

Sei es für eine Eintausch
Zeit und 
die Räder stellen.

Er kommt, er kommt ganz sicher der

Der 20-Punkte Winter Chek für Fr. 49.00 
kleinen Präsent belohnt. „es het
 
Unsere Winterreifen Aktionen:

 
155/80 R 13T 
165/70 R 14T 
185/60 R 14T 
185/65 R 15T 
195/60 R 15T 
 
Pneumarke EUROVIN ein Produkt der ESA das sich seit Jahren bewährt

Andere Dimensionen auf Anfrage.

Montage und auswuchten wird separat
 

Garage Markus Bürgin
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Wir verlängern 

unser Sonderangebot bis 31. Dezember 2009
 

Alles steht auf dem Kopf, denn bis Ende 2009 offerieren wir Ihnen
auf sämtlichen Neuwagen drei Jahre 

GRATIS – SERVICE 
(max. 60 000km )  

Sie mit beiden Beinen auf dem Boden, 
und können sich so unverbindlich in unserer Garage 

Sei es für eine Eintausch-oder  Leasingsofferte. Wir nehm
Zeit und werden zusammen eine Lösung finden, und alles wieder auf 
die Räder stellen. 

 
 

Er kommt, er kommt ganz sicher der nächste

 
für Fr. 49.00 lohnt sich auf jeden Fall. Jeder Chek wird mit einem 

kleinen Präsent belohnt. „es het solang`s het“ 

Unsere Winterreifen Aktionen: 

ab Fr. 62.00 
ab Fr. 69.00 
ab Fr. 76.00 
ab Fr. 80.00 
ab Fr. 89.00 

Pneumarke EUROVIN ein Produkt der ESA das sich seit Jahren bewährt 

Dimensionen auf Anfrage. 

wird separat verrechnet.  

Garage Markus Bürgin, offiz. Fiat-Vertreter
Himmelrainweg 11, 4455 Zunzgen 

Tel. 061 971 34 24 
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31. Dezember 2009 

2009 offerieren wir Ihnen 

Leasingsofferte. Wir nehmen uns für Sie 
zusammen eine Lösung finden, und alles wieder auf 

nächste 

. Jeder Chek wird mit einem 

Vertreter 
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Natur- und Vogelschutzverein Zunzgen  

Suche nach neuen Mitgliedern, die sich  
aktiv im Verein betätigen wollen.  
 
Geschätzte Zunzgerinnen und Zunzger 
 
Die Tätigkeit unseres Vereins geschieht eher im Stillen, Verborgenen. So wurde z.B. 
durch uns der Waldlehrpfad in der Zunzger Hard, südwestlich der neuen Waldhütte 
errichtet, Bäume in die Flur gesetzt, die später einmal die Landschaft durch ihre mar-
kante, majestätische Erscheinung bereichern sollen, Hecken durchforstet, der Hefle-
tenweiher und der Weiher in der Hard nördlich der Waldhütte  gepflegt, neulich die 
Feuchtwiese unterhalb des Hefletenweihers und das Trockenbord beim Scheiben-
stand angelegt. Viel Arbeit, die oft bloss durch wenige Helfer – meistens aus dem 
Vorstand – erledigt wird. 
 
In Anbetracht der vielen kleinen und grossen Aufgaben wären wir erfreut, interessier-
te Leute in unserem Kreis begrüssen zu dürfen, welche bei unseren Projekten Hand 
anlegen wollen. Ganz besonders wünschen wir uns auch Jugendliche, die an der 
Arbeit in Wald und Flur, in kameradschaftlichem Kreis interessiert sind. 
 
Ebenfalls suchen wir neue Vorstandsmitglieder, da langjährige Mitglieder sich zu-
rückziehen möchten. Um das Überleben unseres Vereins auf lange Sicht zu sichern 
und dafür zu sorgen, dass die Erledigung der vielseitigen Aufgaben zugunsten der 
Natur auch weiterhin gewährleistet ist, wäre es natürlich wünschenswert, auch für 
den Vorstand jüngere Mitglieder zu gewinnen. 
 
Die Arbeit des Vorstandes umfasst neben eher bescheidener, administrativer Tätig-
keit vor allem körperlichen Einsatz in der Natur innerhalb unseres Gemeindebanns. 
Für Leute jeder Altersklasse, beiderlei Geschlechts, können wir eine sinnvolle Betäti-
gung in unserem Gemeindebann anbieten, gepaart mit Geselligkeit und Kamerad-
schaft.  
 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen oder jemanden kennen, der oder die sich für 
eine solche Tätigkeit interessiert, freuen wir uns auf eine Kontaktnahme mit unserem 
Präsidenten, Ruedi Bossert, Tel. 061 971 76 29. 
 
Der jetzige Vorstand lädt Sie gerne zu einem Gespräch ein, bei welchem über alles 
Weitere diskutiert werden kann.  
 
In Erwartung positiver Rückmeldungen grüsst Sie freundlich 
 
     Natur- und Vogelschutzvereins Zunzgen 
     Der Vorstand  
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Birnel Winterhilfe Schweiz 
 

Benützen Sie jetzt wieder die BIRNEL-Aktion der  Winterhilfe Schweiz. Das gesunde und 
schmackhafte Birnensaftkonzentrat stammt ausschliesslich von Früchten einheimischer 
Feldobstbäume. Ein Kilo BIRNEL enthält die Nährstoffe von ca. 10 kg sonnengereiften Most-
birnen. Der reine eingedickte Saft nährt, stärkt, ist leicht verdaulich und reguliert den Stoff-
wechsel. BIRNEL ist herrlich als Brotaufstrich, schmeckt vorzüglich zu „Gschwellti“, Pudding, 
Griess, Reisbrei usw. und kann als Zuckerersatz zum Süssen von Gebäck, Müesli, Kompott, 
Konfitüren oder Getränken eingesetzt werden. 
 
Neu ist BIRNEL mit Bio-Knospen-Zertifizierung erhältlich.  
 
Die Gratis-Broschüre enthält viele gluschtige BIRNEL-Rezepte. 
 
Bestellungen bitte mit untenstehendem Talon bis 14. November 09 an Frau Jolanda Battila-
na, Hardstrasse 7, 4455 Zunzgen.  
Auslieferung gegen Barzahlung ca. anfangs Dezember an derselben Adresse. 
 
 
Bestelltalon 
 
Rein natürliches Birnel wie bisher: 
 
 .............  Karton  15 Dispenser à 250g Fr. 60.00 
 
 .............  Karton  12 Gläser à 1 kg Fr. 120.00 
 
 .............  Kessel  à 5 kg Fr. 44.00 
 
 .............  Kessel à 12,5 kg Fr. 100.00 
 
Zertifiziertes Birnel mit der Bio-Knospe: 
 
 .............  Karton  15 Dispenser à 250g Fr. 67.50 
 
 .............  Karton  12 Gläser à 1 kg Fr. 144.00 
 
 .............  Kessel  à 5 kg Fr. 54.00 
 
 .............  Kessel à 12,5 kg Fr. 127.50 
 
 .............  Rezepte mit Birnel       gratis 
 
 
Name / Vorname  ..........................................................................  
 
Adresse  ..........................................................................  
 
Tel.Nr.  ..........................................................................  
 
Unterschrift  ..........................................................................  
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Reformierte Kirchgemeinde

Tenniken-Zunzgen
www.kirche-tenniken-zunzgen.ch
pfarrhauste@bluewin.ch 

Gottesdienste 
Sonntag, 1. November 
  
  
  

Sonntag, 8. November 

Sonntag, 15. November 
  
  

Sonntag, 22. November 
  
  
  

Sonntag, 29. November 
1. Advent  
 

Abendmeditationen zu ADVENT in der Kirche Tenniken
Jeweils samstags 20 Uhr 
28. November, Thema: „Tür“ 
5. Dezember, Thema: „Engel“
 

Morgengebet 
Jeweils mittwochs von 6 bis 6.30 Uhr
im Chor der Kirche Tenniken. Wieder
ab nach den Sommerferien. 
 

Sunntigschuel
25. Oktober 
8. und 22. November 

Leitung: Fabienne Zwygart (061 971 61 27), Patricia Häberli (061 971 78 76),
Sabrina Wetzlinger (061 971 64 77)

Jungschar für Kinder
31. Oktober,   
14. und 28. November  

jungschar.tenniken-zunzgen@bluewin.ch

 BüZ / November 2009 / Seite 

Reformierte Kirchgemeinde

Zunzgen 
zunzgen.ch 

9.30 Uhr in Zunzgen mit Abendmahl,
Pfr. U. Dällenbach, Reformationssonntag, 
Gast: Musikband „unter Umständ“, 
Kinderbetreuung, anschliessend Chillekaffi

9.30 Uhr in Tenniken, Pfr. U. Dällenbach

9.30 Uhr in Zunzgen, Kanzeltausch mit Diegten, 
Pfrn. Doris Wagner, Kinderbetreuung, anschliessend 
Chillekaffi 

9.30 Uhr in Tenniken mit Abendmahl, 
Pfr. U. Dällenbach, Ewigkeitssonntag, musikalische 
Gäste: Jodlerclub Gäu, Kirchgemeindeversammlung
im Anschluss an den Gottesdienst 

9.30 Uhr in Tenniken mit Abendmahl, 
Pfr. U. Dällenbach 

Abendmeditationen zu ADVENT in der Kirche Tenniken

   12. Dezember, Thema: 
„Engel“   19. Dezember, Thema: 

mittwochs von 6 bis 6.30 Uhr  
im Chor der Kirche Tenniken. Wieder 

Sunntigschuel für Kinder aus Tenniken und Zunzgen ab 6 Jahren

10.30-13 Uhr im Hofmattschulhaus
 10.30-12 Uhr im Hofmattschulhaus

Leitung: Fabienne Zwygart (061 971 61 27), Patricia Häberli (061 971 78 76),
Sabrina Wetzlinger (061 971 64 77) 

für Kinder ab dem 7. Lebensjahr 
 14-17 Uhr im Hofmattschulhaus in 
 Tenniken 

Sabrina Wetzlinger (061 971 64 77) und
Lea Fischer (061 971 71 34)

 

zunzgen@bluewin.ch 

Das Gebet beteiligt den Menschen an Gottes 
Schöpfung.  Blaise Pascal
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Reformierte Kirchgemeinde 

9.30 Uhr in Zunzgen mit Abendmahl,  
. U. Dällenbach, Reformationssonntag,  

Kinderbetreuung, anschliessend Chillekaffi 

9.30 Uhr in Tenniken, Pfr. U. Dällenbach 

9.30 Uhr in Zunzgen, Kanzeltausch mit Diegten,  
n. Doris Wagner, Kinderbetreuung, anschliessend  

9.30 Uhr in Tenniken mit Abendmahl,  
Pfr. U. Dällenbach, Ewigkeitssonntag, musikalische  
Gäste: Jodlerclub Gäu, Kirchgemeindeversammlung 

9.30 Uhr in Tenniken mit Abendmahl,  

Abendmeditationen zu ADVENT in der Kirche Tenniken 

12. Dezember, Thema: „Licht“ 
19. Dezember, Thema: „Kind“ 

Zunzgen ab 6 Jahren 

13 Uhr im Hofmattschulhaus 
12 Uhr im Hofmattschulhaus 

Leitung: Fabienne Zwygart (061 971 61 27), Patricia Häberli (061 971 78 76), 

17 Uhr im Hofmattschulhaus in  

Sabrina Wetzlinger (061 971 64 77) und 
Lea Fischer (061 971 71 34) 

Das Gebet beteiligt den Menschen an Gottes 
Blaise Pascal 
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Jugendgottesdienst onLine
Freitag,13. November, 19.15 Uhr im Chor der reformierten Kirche Sissach
Thema: „Glücklich sein“ 
 
 

Konfirmanden 
Mittwoch, 18. November, Besuch der Synagoge in Basel
 

Präparanden 
Werkstattbesuch der Eingliederungsstätte in Liestal:
Mittwoch, 28. Oktober, Gruppe A

Dienstag, 24. November, 18 Uhr im Pfarrhaus, beide Gruppen, Suchtprävention mit 
Jugendpfarrer Josef Handschin, Bubendorf
 
 

Fiire mit de Chli
Mittwoch, 18. November, 15
im Gemeindezentrum Zunzgen
grosser Saal 
 

 

 

 

 
 
 

  
 
 
 
 

 

Der traditionelle Adventsbazar findet dieses Jahr nicht statt.
 
Wir bieten dafür ein Geschenke

Samstag, 21. November 2009,

„Adventskranz“ und kleine Geschenke für Omi, Opa, Gotti oder Götti basteln, Kerzen ziehen 
oder einen Adventskalender für Ihre Kinder gestalten.

Kosten: für Material nach Anzahl gebastelter Kunstwerke

Auskunft erteilt: 
Rahel Di Lello, Aufgendsweg 13, 4455 Zunzgen, Tel. 061 971 96 40, 

Beachten Sie dazu auch die Info im Chillespiegel
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Jugendgottesdienst onLine 
19.15 Uhr im Chor der reformierten Kirche Sissach

Mittwoch, 18. November, Besuch der Synagoge in Basel 

Werkstattbesuch der Eingliederungsstätte in Liestal: 
Mittwoch, 28. Oktober, Gruppe A Mittwoch, 4. November, Gruppe B

Dienstag, 24. November, 18 Uhr im Pfarrhaus, beide Gruppen, Suchtprävention mit 
Jugendpfarrer Josef Handschin, Bubendorf 

ii 

Mittwoch, 18. November, 15-16 Uhr 15-15.30 Uhr Eintrudeln bei
im Gemeindezentrum Zunzgen Cake und Getränken 

Pfr. U. Dällenbach und Charlotte Weibel

Jassnachmittag 
Für Seniorinnen und Senioren aus Tenniken und 
Mittwoch, 11. November 
ab 14 Uhr im Restaurant Hard 

Annemarie Schlotter 

Der traditionelle Adventsbazar findet dieses Jahr nicht statt.

Wir bieten dafür ein Geschenke-Basteln für Jedermann/frau an: 

Samstag, 21. November 2009, 14-17 Uhr, inkl. Zvieri, im Gemeindezentrum Zunzgen

„Adventskranz“ und kleine Geschenke für Omi, Opa, Gotti oder Götti basteln, Kerzen ziehen 
oder einen Adventskalender für Ihre Kinder gestalten. 

Kosten: für Material nach Anzahl gebastelter Kunstwerke 

Rahel Di Lello, Aufgendsweg 13, 4455 Zunzgen, Tel. 061 971 96 40, redhead@eblcom.ch

Beachten Sie dazu auch die Info im Chillespiegel 
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19.15 Uhr im Chor der reformierten Kirche Sissach 

Mittwoch, 4. November, Gruppe B 

Dienstag, 24. November, 18 Uhr im Pfarrhaus, beide Gruppen, Suchtprävention mit  

15.30 Uhr Eintrudeln bei 
 

Pfr. U. Dällenbach und Charlotte Weibel 

Für Seniorinnen und Senioren aus Tenniken und Zunzgen 

Der traditionelle Adventsbazar findet dieses Jahr nicht statt. 

17 Uhr, inkl. Zvieri, im Gemeindezentrum Zunzgen 

„Adventskranz“ und kleine Geschenke für Omi, Opa, Gotti oder Götti basteln, Kerzen ziehen  

redhead@eblcom.ch 
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TAG DES KINDES 
 
Jedes Jahr am 20. November ist Tag des Kindes und weltweit der Tag der Kin-
derrechte. An diesem Datum wurde im Jahre 1989 die UNO-Konvention über die 
Rechte des Kindes verabschiedet. Seither haben fast alle Staaten der Welt diese 
Konvention ratifiziert und sie in ihr eigenes Landesrecht aufgenommen. 1997 war 
auch die Schweiz soweit. 
 
Der Vorstand und die Mitglieder der Tagesfamilien Oberes Baselbiet informieren 
auch dieses Jahr über ihre Tätigkeit zu Gunsten vieler Tageskinder und verkaufen 
feine „Schoggiherzli“ für 2 Franken zur Aufstockung der Vereinskasse. Sie finden 
unsere Verkäuferinnen und Verkäufer am Freitag,  20. November 2009 beim Coop 
und der Migros in Sissach, Gelterkinden, Bubendorf sowie in Liestal. Zusätzlich wer-
den wir tatkräftig von Mitgliedern und Kindern unterstützt, die in den Wohnquartieren 
von verschiedenen Oberbaselbieter Gemeinden die Süssigkeiten verkaufen. Mit un-
serer Verkaufs-Aktion wollen wir dazu beitragen, Schritt für Schritt unsere Pläne zu 
verwirklichen und die Anerkennung der familienexternen Tagesbetreuung zu 
verbessern. Mit Ihrer Unterstützung helfen Sie Kindern, Eltern und Tagesfamilien in 
Ihrer nächsten Umgebung!  
 
Zum Voraus ein herzliches Dankeschön für Ihre Unterstützung! 
 
Tagesfamilien Oberes Baselbiet, Rathausstrasse 49, 4410 Liestal, Tel. 061 902 00 40, www.vtob.ch 
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Haus- und Gartenpflege? 
 
 

 
 

Reinigungskraft oder Unterstüztung im Garten gesucht? 
 

 
 

oder 
 

 
 

sonstige Arbeiten im und ums Haus zu vergeben? 

 

 

www.homeservice24.ch hilft die geeignete Reinigunsgskraft oder 
den passenden Gärtner aber auch sonsitge Fachpersonen für 

Unterhalt und Unterstützung im und ums Haus oder Wohnung zu 
finden. 

Arbeitsbreite Fachpersonen können auf dieser Plattform  ebenfalls 
ihre Fähigkeiten einem breiten Publikum präsentieren und eine 

Stelle finden – das alles kostenlos 
 

 
 
 

Besuchen Sie 
 
 

 WWW.HOMESERVICE        .CH 
 
 

und testen Sie das Angebot. 
 

 
 

Drei Jungunternehmer haben aus eigener Not heraus die Firma lemonfrog GmbH 
gegründet und die Internetplattform www.babysitting.ch, www.petsitting24.ch und 
nun auch noch www.homeservice24.ch entwickelt. Damit soll das Leben junger 
Familien und alleinstehnder Personen vereinfacht und arbeitswilligen Fachpersonen 
die Möglichkeit für einen Erwerb geschaffen werden. Der positive Feedback und die 
breite Nutzung dieser Plattformen beweist die Qualität der Dienstleistung. 
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